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 INTERMEDIEN FÜR DIE HISTOLOGIE  
 Xylol – Ersatz 
 
 

Roticlear®  (Best.-Nr. A538) 
=
én    R: 10-65-66-67   S: 23-24-43-45 
 
 

EIGENSCHAFTEN 
 
Roticlear® ist ein organisches Lösungsmittel, das aus einer Mischung verschiedener Kohlenwasserstoffe besteht und von 
den Eigenschaften her Benzin sehr ähnlich ist. Der Flammpunkt liegt bei 25 °C (entzündlich), man sollte daher nicht in der 
Nähe von offenem Feuer arbeiten. Es ist praktisch aromatenfrei (< 05,%) und mischbar mit IPA, Butanol, Ethanol und 
Aceton. 
Roticlear®  verdunstet sehr leicht. Die Dämpfe sind im Gegensatz zu Xylol nicht gesundheitsschädlich und haben nur 
einen geringen Eigengeruch. Da sie jedoch in hohen Konzentrationen zu Benommenheit führen können, sollte man unter 
dem Abzug arbeiten. Außerdem sollte man - wie bei allen Lösungsmitteln – Handschuhe verwenden. 
Roticlear® ist völlig unpolar und nimmt kein Wasser auf. 
 

ANWENDUNGSHINWEISE 
  
Roticlear® hat die gleichen Lösungseigenschaften wie Xylol, kann daher genauso eingesetzt werden 
• zum Entwachsen histologischer Schnitte 
• als Intermedium 

- bei der Paraffineinbettung 
- vor dem Eindeckprozess 

 
Roticlear® ergibt nicht klebende Schnitte. Aufgrund der kurzen Verdunstungszeiten ist ein schnelles und effizientes 
Arbeiten möglich. 
Roticlear® ist gut geeignet für Automaten. Da es mehr Paraffin aufnehmen kann als Xylol, können die Bäder zur 
Entparaffinierung sogar länger verwendet werden.  
Als Einschlussmittel ist Roti®-Mount (Best.-Nr. HP68) geeignet. Der Einschluss kann direkt nach dem Spülen mit 
Roticlear® erfolgen.  
Roticlear® hat sich auch in der Immunhistochemie bewährt (z.B. beim Arbeiten mit Antiseren und monoklonalen 
Antikörpern). 
 

AUFBEWAHRUNG 
 
Roticlear® wird in Glasgefäßen aufbewahrt, die man gut 
verschlossen halten sollte, da es leicht verdunstet. 
Plastikgefäße werden durch Roticlear® nicht angegriffen. 
 


